für den 


Bezirk der Koͤniglichen Regierung zu Danzig. 


Königl. Provinzial⸗Intelligenz⸗Comtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385. * 


uli 1848. 
Angemeldete Fremde. 
Angekommen den 15. und 16. Juli 1848. a 
Die Herren Kaufleute Blaſe aus Magdeburg, Schilling aus Stettin, Tuch 
auf Magdeburg, Löwenheim aus Bromberg, Frey aus Berlin, Erfurth aus Co⸗ 
burg, Bang aus Rheidt, Herr Oberſt von O owski Frau Gemahlin aus 
Graudenz, die Herren Gnksbeſitzer von Parpatt aus Dorpoſch, Lingenau aus Le⸗ 
fin, Herr Baron von Schmalenſee aus Gr. Pagelow, von Hanſtein nebſt Frau 
Gemahlin aus Stolp, Herr Maler Reſch aus Breslau, Frau Dr. Houſſelle aus 
Elbing, log. im Engl. Haufe, Herr Profeſſor J. Erbkan und Hert Kaufmann 
G. Möller aus Königsberg, Herr Apotheker 1 e nebſt Frau Gemah⸗ 
lin aus Braunsberg, log. im Hotel de Berlin. Herr Rittetgutsbeſitzer v. Be⸗ 
low und Herr Partieulier von Poyda auf Hohendorff, Herr aufmann 1 


No. 163. 


18. J 


ienſtag, den 


mann aus Magdeburg, log. im Hotel du Nord. Die Herten Kaufleute 
mermann und Stark aus Stettin, Rappaport aus Tanhof, Herr Oberſt⸗Lieu⸗ 
tenant von Koß nebſt Aa aus Oſſeck, Herr Gutsbeſitzer Schmidt aus Do⸗ 
machau, Frau Gutsbeſitzerin Rump aus Brück, log. in Schmelzets Hotel. Herr 
Candidat Stumpff aus bene ach Frau Directrice Uhlenhulli aus Elbing, 
die Herren Kaufteüte Mantenffel ne ſt Fräulein Tochter aus bing, Manteuffel 
aus Stettin, Becker aus Bromberg, log. im Hotel de Thorn. Herr Kaufmann 
Koſchbauer aus Stettin, die' Herten Lehrer Paetſch, Schönland, John u. Herr 
Studioſus Zimmer aus Koͤnigsberg, log. im Hotel d'Ollva. Herr Gutsbeſitzer 
Geisler und Frau Gemahlin aus Domaßewo, Herr Oeconom Alt ann aus Fiſchau 
Herr Partikulier Jäger aus Bietowo, Herr Poſtcontrolleur Elsner aus Stettin, 
Herr Lederhändler Griebentroch aus 1 Herr Kaufmann 2. Gilde Sawin, 

FRE 8 


Bekanntmachung e n. 115g 9 Jag 
1. Im Jutelligenzblatt No. 121. vom 25. Mai d. J., Seite 1240., hat ein 
Schuhmacher, Namens F. N. Kranze, vor dem Baden auf der Weſterplatte ges 
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warnt, ande neben den Badebuden Untiefen befinden ſollen. Dieſe 
gänzlich 171 gabe W bis jetzt nicht widerlegt, weil dem Publiko 
bekannt iſt, eine Bad ft das Bad vor erfolgter amtlicher Prüfung der 
Sicherheit deſſelben eröffnen darf. Auf den Antrag des erſt vor wenigen Tagen 
aus einer Waſſerheil⸗Anſtalt zurückgekehrten Bade⸗ Etabliſſements Beſitzers Herrn 
Krüger beſcheinigen 8 f ichen zn 9 a daß das Seebad auf der 


Weſte 1 17 
8 et / je 15. Mn 1158.1 DRIN“ 
Dic Bade⸗Polizei⸗ Commiſſion. 


5 Die Stadtverordneten 
verſammeln ſich Mittwoch, den 19. Juli. 

Zum Vortrage kommen u. A. Antrag auf Einräumung der Stelle an der 
Mottlau vor dem alten Seepackhofe zur Entlöſchung von Gütern des freien Ver⸗ 
"us — Commiſſions: Dach a Bechränknng der Auf- und Verkäufe 
d 


viſchenhändler i 
Danzig, den 17. Juli 1848. Trojan. 
3 Der über das Vermögen des hieſigen Kaufmanns Chriſtian Samuel Leo— 


2 Olßewski verhängte 9885 iſt aufgehoben worden. 


f . den 4: Juli 1843. | 
95 Sun 41 Königl. ‚Lands und Stadtgericht. 6 BER 


| VER TISSEMENT. f. HM AGO 
4. Der in der 954 Sache des Oderkahns V. 154. auf 

i den 11. (eilften) Aug uſt 1848 

angefe te Lieitationstermin wird wieder aufgehoben. 

a Danzig, den 14. Juli 1848. 


a König l. Commerz; und Admiralitäts⸗ Collegium. 
Eu Bei 1 15 folgender Wohngelegenheiten, als: 5 
“gta Pr 10 unten, 2 Stuben, Küchengebäude und Maler Remiſe 
75. oben, 1 Stube nebſt Zubehör, Remiſe, Pferdeſtall, 
205 oben, 1 Stube nebſt Zubehör und Seitengebaude, 
tee N 95, unten, h nebſt Zubehör, Antßeil an einem 


nal 0) Wia uppe 
do. Nö. 275, Le Etage, 1 Stube, 1. Kammer nebſt Zubehör, 
. Ein. e d. J. ab, ſteht ein 0 . 0. auf den 19. 
19 5 ormittags um 11 Uhr, in unſerm Geſchäftsloka Heil Geiſtgaſſe 994. 
ai fe ‚auch das Nähere in den Dienſtſtunden zu erfahren ift, 
ur den 12, Juli 1848. 

Königl. Gatniſon⸗ Verwaltung. 
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> LE: SE UN ET Fin OHR — nn nn, 
RR? T o d fe 
K Am 14. d. M. entſchlief Be ah en unfere geliebte Schweſter 


und Schwägerin Emilie Golbach, in Folge des Magenkrebſes. Dieſen für uns 
ſchmetzl. Verlust zeig. wi Trebaset u. * ig an. 8. 1 A ga Stau. 


2° ala! 19d jun n 
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7 Die Verlobung meiner Tochter Henriette mit dem Kaufmann Herrn 2 
Kallmann aus Stettin zeige hiemit ergebenſt an. n. 
Danzig, den 17. Juli 1846. I Friederite Lichtenſtein, Wwe. 
Literariſche Anzeigen. 
3 Intereſſante Neuigkelt von Ad. Breunglas. 


Ki 0 Jackowitz in Leipzig erſchien fo eben als Forkſetzung, vorräthig 
bei VB. 5 Beutl BE 


27 


Sgr 0 Ne 
Wir machen das Publikum auf dieſes neue, hö f 
berühmten Verfaſſers, des populärſten deut chen Schrift 


9. In L. G. Homann'd aunt- > Buchhandlung, Jopengaſſe 
No. 598, ging ſo ebe ein una von 5 * 3 


der anmaßenden Hauptſtädte werden wollen, ſowie für alle Preußen, denen 


144 Sgr. Verlag von C. Flemmiug in Glogau. 1 
: 3113 3% An ne 21 ge n. j = a: 
- Ao ent 109 51% d e 
10, Ein Streckbett fur ein Kind o. 9 bis 42 Jahren w. gef, Pfeffert- 2331. 
11. Es wird eine Mitbewohnerin gefucht kleine Mühlengaſſe 345. 2 Trepp. h. 
12. Es wird eine anſtändige Mitbewohnerin geſucht Fleiſchergaſſe No. 115. 
13. Eine junge anſtändige Dame wünſcht während der Badezeit ſich Weich⸗ 
ſelmünde einer Familie oder einer einzelnen Dame anzuſchließen. Hierauf Reflek⸗ 
tirende belieben ihre Adreſſen unter Litt. B. im Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 
14. Ein geſitt. Knabe findet ein Unterk. als Maler⸗Lehrling Hl. ende 
15. Ein ordentlicher Burſche, der Gürtler, Bronceur und Neuſilber⸗Arbeiter 
werden will, findet eine Lehrſtelle bei Moritz, Breitgaſſe 1161. ⁰mw-w and 
16. Man wünſcht die politiſche Zeitung mitzuleſen Hundegaſſe 250. 
17. Mitleſer zur Berl. Zeitungshalle werden geſucht Baumgartſchegaſſe 1023. 
16. Meine Wohn: iſt v. heute ab Vorſt. Grab. 2055. Schwenn, Thierarzt I. Klaſſe. 
19. E. im Schneid. u. Nähen geübt. Mädchen wünſcht Beſchäftig. Junkerg. 1904. 
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20. Im Verlage der Unterzeichneten erſcheint vom 19. d. M. ab wöchent⸗ 
lich an jedem Mitt woch und wird gratis 45 An 
Allgemeiner Wohnungs⸗Anzeiger 
für Danzig und die nächſte Umgegend. 

Inſerate, Vermiethungen betreffend, werden in dieſes Blatt (das in Dctav 
erſcheint) mit 1. Sgr. pro Zeile oder deren Raum aufgenommen, und werden täg⸗ 
ich von 9—12 und 2—5 Uhr in der Verlagshandlung entgegengenommen. 

Die Zweckmäßigkeit eines ſolchen Blattes hat ſich bereits in mehreren grö- 
Fei Städten bewährt, indem dadurch den Miethern eine Ueberſicht fämmt⸗ 
icher zu vermiethender Wohnungen geboten wird, die durch ein einma: 
liges Juſeriten im Intelligenzblatte nicht erreicht werden kann; den Vermiethern 
hingegen wird dieſes Blatt die mehrmaligen koſtſpieligen Inſertionen erſparen 
und fo beiden Theilen von praktiſchem Nutzen fein. 


Verlags⸗Buchhandlung von Th. Bertling, 


eil. Geiſtgaſſe No. 1000. 


21. K. A. von amptz Annalen der preuß inneren Staats⸗ 
Verwaltung von 18191845 bei J. von Nieſſen, Langgaſſe No 526. 


22 Seebad Broͤſen. WE 
Dienftag, den 18., großes Synfonie⸗Konzerk mit verſtärktem 
Orcheſter von Fr. Laade. Anfang 5 Uhr. Entree 24 gr. 


3, Serbad Joppot. EEE 
Heute Dienſtag Nachm. d. 1.AbonnementssKonzert, am Kurfaal. Boigt, Muſikm. 


ao Seebad Weſterplatte. 

Mittwoch den 19. Nachmittags Konzert. Das Dampfboot legt daſelbſt an. 
. ich gegenwartig eine Bücher⸗Auction vorbereite, ſo fordere ich 

25. 


a alle diejenigen, welche ſich als Verkäufer bei derſelben betheiligen 
wollen, hiemit auf die reſp. Bücherverzeichniſſe mir bis ſpäteſtens zum 1. Auguſt 
zuzufertigen. J. T. Engelhardt, Auctiouator. 

26. Ein Haus in d. Nähe d. Fiſchmarkts, worin ein Ladengeſchäft, ſehr 
vortheiſhaft eingerichtet, iſt ſogleich zu verkaufen oder zu Michgeli d. J. zu ver⸗ 
miethen. Näheres ertheilt der Geſchäfts⸗Commiſſionair Braud, Hundegaſſe 238. 
27“ Wer ein gutes Pianoforte verkaufen will, wird eiſucht mit II. I. 12. 
bezeichnete Offerten im Königl. Intelligenz⸗Comtoir abzugeben. 8 
28. Heute Abend 77 Uhr Sitzung des conſt. Vereins. Auf der Tagesordnung: 
Das Wi e bree 5 5 am Ende. 

2 ine braun und weiß gefleckte Wachtelhündin iſt Sonnabend, den 15. d., 
bei Ankunft der Schuiten am Schuitenſtege gegen 87 Uhr Abends vermißt wor⸗ 
den. Der Wiederbringer erhält Poggenpfuhl Ro. 194. eine angemeſſene Belohnug. 
30 Tiſchlergaſſe 629. werd. Glace⸗Handſch. d. Paar 1/5 u 2 Sgr. g. gew. 
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31% Zur Wahl zweier Gemeinde-Repräfentanten, Behufs eines abzugebenden 
Gutachtens über den Verkauf eines der St. Johanniskirche gehörigen Grundſtücks 
laden wir die ſtimmberechtigten Mitglieder des Johanni-Kirchſprengels zu 
Freitag, den 21. Juli c, Vormittags 10 Uhr, 
nach der Sakriſtei genannter Kirche hiedurch ergebenſt ein. 8 
Danzig, den 15. Juli 1848. 
Die Vorſteher der St. Johannis-Kirche. 

; Rosner. Linck. Meyer. Mogilowski. Hagmann. 
32. Montag, den 24. Juli, und an den folgenden Tagen wird die jährliche 
Haus⸗Collekte für das hieſige Spend, und Waiſenhaus abgehalten werden. Wir 
zeigen dies hiedurch öffentlich an, und im Vertrauen auf den ſtets treu bewähr⸗ 
ten Wohlthätigkeitsſinn unſerer geehrten Mitbürger hegen wir die Hoffnung, daß 
die bei jedesmaliger Gelegenheit bewieſene Theilnahme an dem ſegensreichen 
Wirken dieſer Anſtalt, ſich auch diesmal darthun werde, durch freundliche, Gott 
wohlgefällige Gaben, die mit allem Danke angenommen werden. 

Danzig, den 18. Juli 1848. 
Die Vorſteher des Spend- und Waiſenhauſes. 
i Gottel. Schönbeck. Kendzior. 

8 5 Ein kl trock. Speſcher-Raum wird z. mieth. geſucht. Adr. mit Ang, d 
Orts u. Preiſ. ſ. abzug, bei d. Kornw. Hrn. Grimm u. Kümmel, Wlaclaweck⸗Speich 
Be tim i et h u en g en. 

34. Hundegaſſe No. 275. iſt die 2. Etage, beſtehend aus 6 Stuben, Küche 
mit Speiſekammer, Keller, Remiſe u. Stallung auf 4 Pferde, zum 1. October 
zu vermiethen. Näheres Heil. Geiſtgaſſe No. 935. von 2—3 Uhr Nachmittags. 
35. Scheibenrittergaſſe 1252. find 2 Stuben, Küche und Boden zu vermieth. 
36. Hundes u. Röperg.⸗Ecke 463. iſt eine Wohn v. 2 Stub. u. Zubeh. z. v. 
37. Langgaſſe No. 60. iſt die 2te, Etage zu vermiethen u. October zu bezieh. 

38. Breitegaſſe 1208. iſt die Untergelegenheit zu vermiethen, 2 St. 

39: stem Damm 1426. die Saal⸗Etage u. 1 Oberwohnung zu vermiethen. 
40. Heil. Geiſtgaſſe 934. iſt eine Parterre-Vorderſtube n. Kabinet u. Küche z. v. 
41. Holzgaſſe 12. in dem neu erbauten Haufe, iſt noch die obere Etage nebſt 
Pferdeſtall und Wagenremiſe zu vermiethen. 

42 Für die Dauer des Dominiks iſt ein geräumiges Geſchäfts-⸗Lokal zu vers 
miethen Langgaſſe 410. f ö 


43. Langenmarkt 492. iſt die Hange⸗Etage von Michaeli d. J. zu vm. 
44. Hundegaſſe No 344. iſt ein freundliches Logis mit eigener Thür an ru⸗ 
hige Bewohner zu Michaeln zu vermlethen. Das Nähere unten im Laden z. erf. 
45. Anfangs Fleiſcherg. 152. find mehrere Stuben, Küche u. Boden zu verm. 
46. Langgarten 166. find 2 Stuben, Kuͤche und Stallung zu verm. 

47. Johannisthor 1359. iſt eine Stube nebſt Kabinet zu vermiethen. 

48. Brodbänkengaſſe 700. iſt eine Wohnung zu vermiethen. 

49. Langgarten 213, iſt eine Untergelegenheit, beſtehend aus 1 Stube, Küche, 
. Boden, Holzſtall und Hofplatz zur rechten Zeit zu verm. a 1 


me. 


51 Eine g. meubl Stuben. Kamm. i. z 1. billig zu vermiethen Breitgaſſe 1199. 
52 Hundegaſſe 312. find verfchied. Zimt, m. u. o Meub. u. e. Pferdeſt. 3:0. 
53 Eine Wohnung zu vermiethen, mit drei heizbaren Stuben, Keller, Hof 
und Bodengelaß. Zu befragen Schüſſeldamm, Maurerherberge No, 1101. 
4 Holzmarkt 88. iſt die Belle-Ctage nebſt Küche pp. zu vermiethen. 
55. Eimermacherhof 1794. find 3 Stuben, Küche, Boden u. Keller zu vim. 


56 Breitgaſſe No. 1056. find 2 Wohng. z. verm., davon 1 a. 2 St, Küche, 


57. Petershagen 133. iſt e. St. z. Winter u. Sommer nebſt Eintritt in den 
Garten, jedoch an einzelne Perſonen oder kinderloſe Familie zu vermiethen. 
8 Ein Häuschen von 4 kl. St. ꝛc. iſt in d. Sandgrube 385, zu vermiethen. 


59. Hl, Geiſtg. 1009 Wohn., d. f. z. Geſchäft e., Stub. m. u. o. Meub, dopp. Kell. z. v. 
(0. Das Haus Hintergaſſe No. 213., beſtehend aus 5 Zimmern, Küche, 


62. Scharrmachergaſſe 1978. find 2 Zimmer mit auch ohne Meubeln 3. v. 
63. Schmiedegaſſe 288. iſt die 1. Etage, beft. aus 2 decorirten Zimmern, Ka⸗ 
5 5 Küche, Kammer und Keller, an eine anſtändige ruhige Familie zu verm. 
6 

zes A un er e 5 
N + 0 A 0 8 1 
6. 200 Klafter buͤchen Klobenholz ſollen Freitag 


den 21. Juli d. J., Vormittags 10 Uhr, auf der Speicherinſel, Hopfengaſſe No. 


Te; Die zum 18. d. M. zu Miggau anberaumte Auction wird hiermit auf⸗ 
genen lib. Jae. Wagner, stelo. Kuktienator. 
1 Sachen zu verkaufen in Danzig. 
x Mobilia oder bewegliche Sachen. U: RT 
. Delikate neue Matſes⸗Heeringe in / u. Ya 
billigſt bei H. O. Giltz K Co., Hundegaſſe 274. 
66, Sehr delikate neue Matſes-Heeringe empfiehlt 
billigſt Alexander Aben, Langgarten. 
69. 30 fette große Schweine ſtehen Donnerſtag, den 20. d. M, 
Mittags zum Verkauf; in der Obermühle zu Elbing. f | 
70 Billiger Preis von Porter. 

Die 55 Quart Flaſche Porter verkaufe ich von heute au 214 Sgr. und die 
36 Quart⸗Flaſche à 1), Sgr. l H. W. Mayer. 
2 


71. Sproßen⸗Fenſter find zu verkaufen Heil. Geiſtgaſſe Ro. 753. 


72: Große wollene Bader u. Schlafdecken empfiehlt billigſt die Tuchhandlung 


von F. W. Puttkammer, Heil. Geiſtgaſſe Ro. 753. bn dec 

73 Eine Kirſchen-Preſſe nebſt Stange und ein großer Waagebalken nebſt 
Schaalen, auch ein mahagoni Sopha ſe, Holzgaſſe No. J. zu verkaufen. 

. Brioler Schmand⸗, echten Schweizer Kaͤſe 
und eine zweite Sorte Schweizer Käfe ab Sgr. erhielt und 
empfiehlt A. Faſt, Langenmarkt No. 492. 

75. In der Burgſtraße No. 1663. iſt ächt Brück ſcher Torf zu den 
billigſten Preifen zu haben; auch liefere ich den Torf nach dem neuen Kummt⸗ 
Maaße in ganz. u. halb. Klaft. aus d. Schuite, wie a. d. Niederlage. J D. Erban. 
56, Ein neues m. Sopha u. 1 gutes alt. f. 6 rit. iſt Fleiſcherg. 152. z. vk. 


775 Eine Patent⸗Doppellaufflinte iſt zu verk. Langgaſſe 375. 1. E. 
„ In Scharfſchlei Raſir⸗Feder⸗ tcmeſer 4. Sch 
78. Im Scharfſch eifen der 0 „Fe e ⸗„Tiſchmeſſer u. Scheeren, 


Schafſcheeren u. Sicheln pp., fo wie auch mit neuen Raſix⸗, Feder-, Taſchen, u. 
Fangmeſſer p. empfiehlt ſich billig C. Müller, Schnüſſelmarkt a. d. Pfarrh. 
79. 100 Stück Fetthammel ſtehen zum Verkauf in Narkau bei Dirſchau. 


80. Die erwarteten Damentaſchen erh J. B Oertell & Co., Langg.533. 

81: 4STD BE d gg) Er d 0 b 9 % quagnodg J 9 

rg e 0 8 46 52708 d qupguappvgnay ano d auoh "a noge ol 32 
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„ ieee enge e UI eue 
f Im mobilia oder unbewegliche Sachen. 

82. Noth wendiger Verkauf f „ 

Das zum Nachlaſſe des Väckers Nathanael Gottlob Heuck und deſſen Ehe— 
frau Anna Florentine geb. Heyden gehörige, in dem Dorfe Prauſt unter der Ser⸗ 
vis⸗Nummer 82. und Nro. 8. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück, abge⸗ 
ſchätzt auf 2490 Rthlr. zufolge der nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in 
der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, ſoll Behufs Auseinanderſetzung 

am 18. Auguſt 1848, Vormittags 11 Uhr, 
vor dem Herrn Lande und Stadtgerichts⸗Rath Elsner an ordentlicher Gerichts— 
ſtelle ſubhaſtirt werden. 

Zugleich werden die etwanigen unbekannten Realprätendenten aufgefordert, 
in dem anſtehenden Termine ihre Rechte anzumelden und geltend zu machen, 
widrigenfalls fie mit deren Anſprüchen werden präcludirt werden a 

Königl. Lands und Stadtgericht zu Danzig. 


. . — — — — =. — 
Sachen zu verkaufen außerhalb Danzig. 

8 Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

83. Nothwendiger Verkauf 0 n 
Das, den Joſeph und Joſephine geborne Mißk Stankowskiſchen Eheleuten 
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gehörige, im Dorfe Legardt sub No. 2. belegene Erbpachtsgrundſtück, welches 10 
Morgen 155 [ ]Ruthen Flächeninhalt hat, abgeſchaͤtzt auf 250 rtl. zufolge der, 
140 Hypothekenſchein und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Taxe, 
oll in dem N 
am 18. October e. Vormittags 10 Uhr 6 ns 

Kal Re Gerichtsſtelle anderweit anſtehenden Termine ſubhaſtirt werden. 

i arthaus, den 5 Mai 18438. 

110 Königl. Land⸗Gericht. 


n Edietal⸗ Citation. def 
111. Auf den Antrag des Fiscus der Königlichen Regierung zu Danzig tft 
gegen den Handlungsdiener Herrmann Ludwig Lotzin, geboren am 27. Auguſt 
1819 zu ‚Danzig: welcher ohne Erlaubniß aus den preußiſchen Staaten ausgetre⸗ 
ten, dadurch aber die Vermuthung wider ſich erregt hat, daß er in der Abſicht, 
ſich den Kriegsdienſten zu entziehen, außer Landes gegangen, der Confiscations⸗ 
Prozeß eröffnet worden. 

Derſelbe wird daher aufgefordert, ungeſäumt in die Königlichen Preußiſchen 
Staaten zurückzukehren, auch in dem auf f 

den 6. Juni 1849, Vormittags 11 Uhr, | 
vor dem Deputirten Herrn Oberlandesgerichts-Referendarius Klebs anſtehende 
Termine in dem hieſigen Oberlaudes-Gerichts⸗Gebäude zu erjcheinen und ſich über 
einen Austritt aus den hieſigen Staaten zu verantworten. R 
Sollte derſelbe dieſen Termin weder perfönlich noch durch einen zuverläßi— 
gen Stellvertreter, wozu ihm die hieſigen Juſtiz-Commiſſarien Dechent, Brandt, 
gabe, Köhler, John und Eyſer in Vorſchlag gebracht werden, wahrnehmen, fo 
wird er ſeines geſammten gegenwärtigen in- und ausländiſchen Vermögens, ſowie 
aller etwanigen künftigen Erb- und ſonſtigen Vermögens⸗Anfälle für verluſtig er⸗ 
klärt und es wird dieſes alles der Haupt⸗Kaſſe der Königlichen Regierung zu 
ee een werden. 1 
grienwerder, den 2. Mai 1848. 
Königl. Ober⸗Landes⸗Gericht, 
Civil⸗Senat. 


1 
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Berichtigung: In No. 164. Ann. 16. ſtatt kaligraphiſche — Kalligtaphiſche. 
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Redaction: Koͤnigl. Intelligenz Comtoir. Schnell preſſendruck der We de l'ſchen Hofbuchdruckrei 


